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Bekanntmachung.
Von dem k. k. Landesgerichte in

Laibach wird dem Herrn Franz X.
Petecnel respective dessen unbekannten
Rechtsnachfolgern bekannt gegeben:

Es habe gegen denselben Frau
Johanna Schreitter, Besitzerin des
Hauses Consc.-Nr. 1«6 am Rann,
durch Herrn D r . Steiner und p i ^ n .
15. M a i 1873, Z. 2948, die Klage
auf Verjährt- und Erloschenerklärung
der auf dem im magistratlichen Grund-
buche 8uli Eonsc.-Nr. 186 vorkom-
menden Hause für Franz X. Peter-
nel auf Grund der Schuldurkundc vom
1. September 1833 haftenden For-
derung per 142 f l . 1 6 ^ kr. 0. k. o.
eingebracht, worüber zur summarischen
Verhandlung die- Tagsatzung auf den

2 5 . A u g u s t 1 8 7 3
vormittags 9 Uhr mit dem Anhange
des § 18 des summar. Verfahrens
vor diesem k. k. Landesgerichte anqe.
ordnet wurde.

. D a dem Gerichte der derzeitiqe Auf.
enthalt des Geklagten, resp. von dessen
Rechtsnachfolgern unbekannt ist, wurde
auf ihre Gefahr und Kosten Herr
D r . Sajovic in Laibach als Curator
bestellt, mit welchem diese Rechtssache
nach Vorschrift des Gesetzes ausgetra-
gen werden wird.

Die Geklagten haben demnach
am obigen Tage entweder selbst zu
erscheinen oder inzwischen dem be-
stimmten Vertreter Herrn D r . Sa-
M c chre Nechtsüehelfe an die Hand
zu geben oder auch sich selbst einen
andern Sachwalter zu bestellen und
dlescm Gerichte namhaft zu machen,
da sie sich die aus ihrer Vcrabsäu-
mung entstehenden Folgen selbst bei-
zumessen haben würden,

^ a i b a c h ^ a m 17. M a i 1873.
( 1 3 4 2 ^ 2 ) " Nr. 2907.'

Bekanntmachung.
Von dem k. k. Landesgcrichte in

Laibach wird der Frau Katharina
"oß, resp. deren Erben und Rechts-
nachfolgern bekannt gegeben:

Es habe gegen dieselbe Herr
D 7 " 5 f " A in Laibach, durch Herrn

^ 6 . 2907, die Klage auf Ver-
Mrterklärung und Lö'fchungsbewilli^
gung der auf seinem Antheile der
Dnttelhube M ) Rctf.-Nr. 208 :l(l
^lsthum Herrfchast Pfalz Laibach zu
lhren gunsten haftenden Quittung
vom 5. November 1825 eingebracht,
worüber nach Vorschrift des tz 16
allg. G. O . die Verhandlungstag-
satzung auf den / » »

. „ . 2 " ' Augus t 18 7 3

"ndesgenchte angeordnet würde.

Aufenthalt" V " ^ ^ i t ige
Erben u n d 5 / ^
ist, wurde I ^ ^ ^ l g e r unbekannt
fahr und
vi? in Laibach U ' ^ ^ ' , ^ i ^
bestellt, mit welchem ^ , ^ ^ ' 7
nach Vorschrift des G e s ^ ^ ^ ^ ^
gen werden wird. ""vgcira^

Die Frau Geklagte, resp. ^ n
Erben und Rechtsnachfolger h ^
demnach am obigen Tage entweder

, selbst zu erscheinen oder inzwischen
j dein bestimmten Vertreter Herrn D r .
Sajovic ihre Rechtsbchelfe an die
Hand zu geben oder auch sich selbst
einen andern Sachwalter zu bestellen
und diesem Gerichte namhaft zu ma-
chen, da sie sich die aus ihrer Ver-
absäumung entstehenden Folgen selbst
beizumessen haben würden.

K. k. Landesgericht Laibach, am
17. M a i 1873.

(1591—3) ^ N r . 3968.

Executive Fahrnissen-
Versteigerung.

Vom k. k. Landesgerichtc in Lai-
bach wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der Hand-
lungssirma Georg Dornig die exem-
tive Feilbietung der dem Handeln
manne Eduard Blasitsch gehörigen,
mit gerichtlichem Pfandrechte belegten
und auf 4266 f l . 76 kr. geschätzten
Fährnisse, a ls : verschiedene Spezerci-
waren und Gewölbscinrichtung, be-
willigt und hiezu drei Fcilbietungstag-
satzungen, die erste auf den

14. J u l i ,
die zweite auf den

28. J u l i
und die dritte auf den

1 1 . August 1 8 7 3 ,
jedesmal von 9 bis 12 Uhr vor
und nöthigenfalls von 3 bis 6 Uhr
nachmittags in der Florianigasse in
Laibach Haus Nr. 68, beziehungsweise
auch in seinem Magazine in Schischka
N r . 8, mit dem Beisatze angeordnet
worden, daß die Pfandstücke bei der
erstcn und zweiten Feilliietung nur
um oder übcr dem Scha'tzungSwcrth,
bei der dritten Feilbietung aber auch
unter demselben gegen soglcicheBczah
lung und Wegschaffung hintangegcben
werden.

Laibach, am 1 . J u l i 1873.

(1618-1) Nr. 758.

Executive Feilbietunq.
Von dem l. f. Bezirksgerichte Ratschach

wird hicmit bekannt gemacht:
Es sei über das Ansuchen des Herrn

Anton Koschcl von Ratschach gegen die
mdj. Maria Novak, durch für sie bestellten
Curator Hrrru Franz Juvancic von Ra«
tschach, wegen uuS dem Vergleiche vom
18. Dezember 1869 schuldiger 200 f l.
ö. W. e. ». o. in die executive öffentliche
Versteigerung der im Grundbuche des
MarÜcS Ratschach «ud Utb.-Nr. 32 vor.
kommenden HauSrealiliit im gerichtlich er-
hobenen Schätzungswcrthe von 425, fl.
(5. M . gewilligt und zur Vornahme der»
selben die drei crecutiven FcilbietungS-
Tagsatzungcn auf den

I I. Juli,
auf den

1 1 . August
und auf den

12. S e p t e m b e r 1 8 7 3 ,
jedesmal vormittassS um 10 Uhr vor diesem
Gerichte, mit dem Anhange bestimmt wor-
den, daß die feilzubietende Realität nur
bei der lctzttn Fcilbictung auch unter dem
Schätzungswerthe an den Meistbietenden
hintangcgcbcn wcrdc.

Das SchähmigSprototoll, der Grund-
buchsextratt und die tticitalionsbedingnisse
können bei diesem Gerichte in den gc-
wohnlichen AmtSstundcn eingesehen werden.

Der fiir die unbekannt wo befindliche
Tabulargläubigerin Agnes Wcnlo be-
stimmte Feilbietungsbescheid wird dem
Curator Herrn Martin Wcnlo von Ra-
lschach zugestellt.

K. k. Bezirksgericht Ralschach, am
25. März 1873.

< ( 1 4 3 7 — 2 ) Nr . 1 1 1 .

! Kundmachung.
Bon dem k. l . Landes als Han-

delsgerichte in Laibach wird dem Herrn
Johann Matclic nm., Krämer in
Luico, Bezirk Tolmein, bekannt qc
macht:

Es habe wider denselben das
Handlungshaus I . C. Mayer in
Laibach durch D r . Psefferer sud prasu.
27. Februar 1873, g . 1163, die
Klage auf Zahlung des Warenkauf-
schillingsbetrages sammt Kosten per
61 f l . 24 kr. 0. «. o. eingebracht,
worüber nach F 18 der Borschriften
über das Summarverfahrcn die Ber
handlungstagfatzung neuerlich auf den

2 5 . Augus t 1 8 7 3

vormittags 9 Uhr vor diesem Gc-<
richtshofe angeordnet wurde.

Da dem Gerichte der derzeitige
Aufenthalt des Geklagten unbekannt
ist, wurde auf seine Gefahr und Ko-
sten Herr Dr . Alfons Moschc, Advo-
cat in Laibach, als Curator bestellt,
mit welchem diese Rechtssache nach
Borschrift über das Summarverfah'
ren ausgetragen werden wird.

Der Herr Geklagte hat demnach
am obigen Tage entweder selbst zu
erscheinen oder einen Bevollmächtig
ten namhaft zu machen oder feine
Behelfe dem aufgestellten Curator mW
zutheilen.

Laibach, am 27. M a i 1873.

1589-2) Nr. 4442.

Drittc erec. Feilbietung.
Vom l. l. Bezirksgerichte AbelSbcrg

wird im Nachhange zu dem Edicte vom
24. Ma i l . I . , Z. 3744, in der Execu.
lionssachc des Mathias Cclhar von Sevcc
ftca.cn Barchclmä und Anton GlaZer von
Kote pcw. 525 fl. 4« fr. o. ». o. bclannl
gemacht, daß zur zweiten Reulfeilbietungs-
tagsatzung am 24. Juni l . I . fein Kauf«
lustiger erschienen ist, weshalb

am 25. J u l i 1 8 7 3
vormittags 10 Uhr zur dritten Tag«
satzung geschritten werden wird.

K. t. Bezirksgericht Adclsberg, am
24. Juni 1873.

(1590—2) Nr. 3264.

Erinnerung
an Johann S t a m p f e t und seine all»

fälligen Rechtsnachfolger.
Vom l. l. Bezirksgerichte Gotischer

wird dem Johann Stampfet und seinen
llllslllligcn Rechtsnachfolgern unbekannten
Aufenthaltes hicmit erinnert:

Es habe Mathias Bauer von Ku-
zelj Nr. 7 wider dieselben die Klage aus
Anerkennung des (5igcnthumsrechtes auf
das Vierlheil der Realität nid wm I.,
lttl. <>2 uä Herrschaft Kostcll zu Ratschki-
Potol Nr. I 8nd ^luo8. 9. Juni l. I . ,
Z. 3264, hieramlS eingebracht, worüber
zur ordentlichen mündlichen Verhandlung
die Tagsatzung auf den

1. August l. I .

vormittags 9 Uhr mit dem Anhange des
§ 29 a. G. O. Hiergerichts onglordnet
und den Geklagten wegen ihres unbc»
kannten Aufenthaltes Johann Bcllan
von Bas alS curator uü «,cUm^ auf ihre
Gefahr und Kosten bestellt wuidt.

Dessen werden dicsclbcn zu dem Ende
verständigt, daß sie allenfalls zu rechter
Zeit scldst zu erscheinen oder sich einen
andcrn Sachwalter zu bestellen und anhcr
namhaft zu machen haben, widrigcns dicsc

'Rechtssache mit dem aufgestellten Curator
verhandelt werden wird.

K. l. Bezirksgericht Gotisch«, am
11. Juni 1873.

(1570-3) Nr. 2745.

Dritte erec. Feilbietung.
Vom l . k. Bezirksgerichte Senosetsch

wird mit Bezug auf das Edict vom 3len
Iünncr 1871, Z. 6, kundgemacht, daß
nachdem zur zweiten Fcilvittung der dem
Josef Favcik nun Georg Martinkii ge-
hörigen, im Grundbuche der Herrschaft
Senoselsch nuv Urv.-Nr. 78 und 79 vor.
vorkommenden Realität lein Kauflustig«
erschienen ist, sohin zur dritten auf den

25. Juli l. I.

angeordneten Feilbietung geschritten wird.
K. l. Bezirksgericht Senosetsch, am

25. Juni 1873.

(1567 -3 ) vir. 239V.

Executive
Realitäten-Verfteiaenmg.

Vom l. l . Bezirksgerichte ^aaS vird
bekannt gemacht:

Es sei übcr Ansuchen deS Martin
Schweiger von Altenmarlt die exec. Ver«
steigerung des dem Johann Viler von
Pudob gehörigen, gerichtlich auf 2(X) ft.
geschützten Gereule« zu Jermendol Urb.-
Nr. 32/6 ltd Gut Neubabcnfelb, dem I o .
hann Viler ^uu. von Pudol gehörig, p -̂tx,.
schuldiger 1(X) f l . 37 lr. o. 8. c bewilligt
und hiczu drei Feilbietung« - Tagsohun-
gen, und zwar die erste auf den

2 1 . J u l i ,
die zweite aus den

2 1. Augus t
und die dritte auf den

20. S e p t e m b e r 1 8 7 3 ,

jedesmal vormittags von 1(1 bi« 12 Uhr
in der AmtSlanzlei, mit dem Anhange
angeordnet worden, daß die Pfandrealilüt
bei der ersten und zweiten Feilbietung nur
um oder übcr dem SchiihunqSwerth, bei d«
dritten ab« auch unter demselben hintan»
gegeben werden wird.

Die KicitationSbedingnisse, »ornach
insbesondere jeder Militant vor gemachtem
Anbote ein lOperz. Vadium zu Handen
der KicitationScommission zu erlegen hat,
so wie das SchätzunySprotololl und der
GrundbuchSerlract können in d« diesge-
richllichcn Registratur eingesehen »erden.

K. l. Bezirksgericht i'aaS, am Men
Iuu i 1873.

(1610—2) Nr. 2582.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l . Bezirksgerichte Stein wird
bekannt gemacht:

ES sei über Ansuchen der Frau Bar-
bara Frbhlich von Stein die exec. Ver-
steigerung der dem Franz ttuhar, Vefitz-
Nachfolger des Io f l f Kuhar von Hern»
zu Schunze, gehörigen, gerichtlich auf
I W 4 fl. geschätzten, im Grundbuche der
SpilalSailt Stein uud Urb.-Nr. 14 vor-
kommenden Realität wegen auS dem Ber-
gleiche vom 21. Juni 1866, H. 4002,
schuldigen 13 f l . 01 lr. bewilligt und hiezu
drei FeilbictungSlagsatzungen, und zwar
die erste auf den

5. A u g u s t ,
die zweite auf den

5. S e p t e m b e r
und die dritte auf den

7. O k t o b e r 1 8 7 3 ,
jedesmal vormittags von U bis 12 Uhr
im Amtssitze, mit dem Anhcngc ange«
ordnet worden, daß die Pfandrealitüt bei
der ersten und zweiten Feilbielung nur u«
oder über dem Schätzungswerts bei d«
dritten aber auch unter demselben hlnt-
angegeben werden wird.

! Die Licitlltionel'edingnisse, wornoch
insbesondere jeder Vicilanl vor gemachte»
Anbote ein Wperz. Podium zu Handen der
LicitationScommission zu erlegen hat, so-
wie daS SchühungSprotololl und b«
GrunbbuchSertract können <n der dieSae-
sichtlichen Registratur eingesehen »erden.

K. k. Bezirksgericht Stein, am I6ten
Juni 1873.
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Wie uns aus sicherer Quelle mitgetheilt wird, ssehört die F irma
Gebrüder Lilienfeld in Hamburg, Vanl-, Wechsel- nnd Lotterie-
Geschäft, zu den allera,löslichsten, indem derselben meistens die zrötzttU
Treffer z>» Theil wurden; und namentlich in den beiden letzten schlnss-
ziehuna.cn dcr Hamburger und braunschweiger Lotterie wurde die
CoUccte obiger Firma ganz außerordentlich vsm Glücke begünstigt.

(1550—2)

Ein lmellelichter

Kiiärtf
oh:ic Familie tm'tct feinrn Ticnst dm hohen
Herrschaften ergebenst an. Beste Zeugnisse stehen
zur gefälligen Einsicht zu Diensten. Am erwünsch-
testen wiirc eine Stelle in Kram oder in
Eteiermarl (1628-1)

Gef. Antrage werden erbeten pr. Adresse:
Hlku. i»o»te i-e,l<m»« V r o s l a v j e ( H l r o a t i e n )

Einc ruhige Partei
sucht für Michaeli

zwei möblierte, freund-
lich gelegene Himmer

mit Bedienung.
Anträge hierauf übernimmt in-

nerhalb 1 4 T a g e n das Zeitungs-
CoMptoir. t!616-2)

! W M m beachtende <

! G l ü c k s - Offerte.
(iliM and Sep bei Coin. :

Bronns vom Staate Hamburg!;
garantierte Geldlotterie won f

Aber \

2Mill.«2l,(i00Thaler.
Dieselbe IM d i e s m a l w i e d e -

r u m «lureh G e w i n n e x a n z [
bedeuten«! v e r m e h r t j sie ent-s
hält nur $O,9OO L o s e , und müssen;
in wenigen Monaten in 6 Abtheilungen [
f o l g e n d e G e w i n n e n leher g e - Č
w o m i r n warden, nämlich : 1 n e u e r ;
groNNrr H a u p t g e w i n n e v e n - [
t u e l l f « 0 , 0 0 0 T h a l e r , speciell s
Tlut ler SO,(MM», 4(I,OIMI, 30,000,1
20,000, |t>,IM)U, 2 mal 12,000, 10,000, [
;{ Di»l 8000, ;i mal 6000, 6 mal 4800, f
12 mal 4000, 11 mal 3200, 12 mal L
2400, 32 mal 2000, 2 mal 1600, 64 mal[
1200, 204 mal 800, 2 mal 600, 1 ?
mal 480, 410 mal 400, 410 mal 200, t
10 mal 120. 470 mal 80, 19,800 mal̂
44, 18,341 mal 40, 20, 8, 6, 4 4 9?
Thaler. £

Die C iewlnn-Zlehnngder zweiten[
Abtheilung ist a m t l i e h auf den f

16. nnd 17. Juli d. J. r
festgestellt, zu welcher die amtlich festge- r-

' setzte Einlage ftir {.
| das ifanzo Orlg.-Los nur 6 fl. 9. W. f
idas halbe „ "•"• 3 fl. ö. W.\
das viertel ,, nur l1,, fl. ö. W.{
ist, und sende ich diese Orl| j lnal-E.O«e f

imit R f g i e r a n f i n a p p e n (keine J

i Promess«-!) oder Privat-Lose) W>n f r a n - (
. k l e r t e Kmsendun« des B e t r a « e s (
(selbst nach den e n t f e r n t e s t e n C e -
) ( e n d e n den geehrten Auftraggebern |O* (
Tort zu. :

\ Die amtliche Zlehun««ll«te
j un«i die (

Versendung der Gewinn- j
gelder

\ erfolgt »osort naeh derZlehuns t
Jan jeden der Betheiligten prompt und (
veraehwlegea. (1624—1) j

^ Mein Geschäft ist bekanntlich da« ftl-1
j t e s t e unri allerjfflueUIlehftte,1

lindem die bei m i r Bethe l l l« ; ten
^ schon die KroMHten Haupt-4.ie-
j M i n n e M». Tlalr. 100,000, 6O.O4M),
0 50,000, ostmal» 40,000, 25,000, 20,000,
sosehr häufig 13,000, 12.000 T h a l e r ,
j |0,000 T h l r . ete., u n d J u n g s t

3 in den im lTlonatlTIal A* J u n i d. J .
n stattgeli.ibten Ziehungen die ( i e i a m n i t
JSumnie von Aber 140,000

3 Thaler laut amtlichen « e -
w I n n B I w t e n bei mir »e-

jnoiinfii habe«.
3 Laz. SaillS. I1»hn in Hamburg,
1 Haupt-Comi.to.r, Bai»k- und Weeh.elgeschaft.

(1599—1) Nr. 3355.

Relicitation.
Von dem l. k. Bezirksgerichte Gottschee

wird bekannt gemächt:

Es sei über Ansuchen deS Johann
Krater von Steyer, durch Dr. Wenediller
von Gotlschee, gegen Georg Weiß von
Allfrisach wegen nlchr zugehaltener ttici<
talionsbedingnisfe in die exec, öffentliche
Versteigerung der dem lehtern gehörigen,
im Grundbuche Gottschee toiu. X I , M .
2086 vorkommenden Realität in «lltfrisach
gewilligt und zur Bornahme die einzige
Feilbietungstagsatzung auf den

2 6 . A u g u s t 1 8 7 3

vormittags um 10 Uhr im Amtssitze mit
dem Anvange bestimmt worden, daß die
feilzubietende Realität bei dieser Feilbietung
auch unter dem SchähungSwerthe an
den Meistbietenden hintangegeben werden
wird.

DaS Schätzungsprotololl, der Grund«
buchsexlract und die Llcitatiousbedingnisse
können bei diesem Gerichte in öen gewöhn«
lichen Amtsstünden eingesehen werden.

s . k. Bezirksgericht Gottfchee. am
17. Juni 1873.

(160l^N Nr. 3476.

Relicitatioil.
Von dem k. l. Bezirksgerichte Gottschee

wird hiemit bekannt gemacht:
Es sei über daS Ansuchen des Mal«

thiws Verdcrber von Rieg, durch Dr.
Wenedilter von Gottschee, gegen Johann
Verderber von Nesselthal und gegen die
Besitzerin oer Realität Nr. 46 in Windisch,
dors Namens Maria Prenner von Win«
dischdorf wegen nicht zugehaltener Lici«
tationsbedingnisse in die executive öffent-
liche Versteigerung der der lehtern ge«
hörigen, im Grundbuche ad Herrschast
Gottschee tow. I, toi. 166 vorkommenden
Realität zu Windischdorf Nr. 46 ge»
willigt und zur Pornahme derselben die
einzige ex«. FeilbietungS-Tagfatzung auf
den

19. A u g u s t 1 8 7 3 ,

vormittags um 10 Uhr hiergerichtS, mit
dem Anhange bestimmt worden, daß die
feilzubietende Realität bei dieser Feilbietung
auch unter dem Schätzungswerthe an den
Meistbietenden hintangegeben werde.

DaS SchiitzungSprotokoll, dcr Grund,
buchsextract und die Licitationsbedmgnisfe
können bei diesem Gerichte in den gewöhn«
lichen Amtsstunden eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Gotlschee, am
19. Juni 1873.

( 1 5 9 8 - 2 ) Nr. 3646.

Erinnerung
an S a m u e l R a d e l b u r g e r

von Kaposvar.
Vom l . l. Bezirksgerichte Gottschee

wird hiemlt dem unbekannten Aufent«
Haltes abwesenden Samuel Radelburger
von KapoSvar erinnert:

ES sei der in der EfecutionSsache deS
Michael Oßwald von Oßilniz als Cts.
sionür des Georg Bukovic von dort
gegen Johann Stunez von Sela Nr. 11
pcw. 84 f l. s. N. erflossene Realfeil,
bletunasbescheid vom 28. M a i 1873.

! Z. 2869, an den Tabulargläubiger Sa«
> muel Rabelburger in KapoSvar wegen
! dessen unbekannten Aufenthaltes de« die«
^ sem unter Einem bestellten ^uiator uä ac-
> w w Josef Oschura von Oßilniz zuge«
' stellt worden.
z K. l . Bezirksgericht Goltschee, am
i 26. Juni 1873.

(1627—1) Nr. 4187.

Concurs-Eröffnung
deS Josef Pauer. Lederfabrikant

in Laibach

Von dem k. k. Landesgcrichte in
Laibach ist die Eröffnung des Con-
curses über das gesammte, wo immer
befindliche bewegliche und über das in
den Ländern, für welche die Concurs^
ordnung vom 25. Dezember 186«
gilt, gelegene unbewegliche Vermögen
des unter der Firma „Josef Pauer"
zum Betriebe einer Ledergerberei im
Register für Einzelfirmen eingetragenen
Firma-Inhabers HerrrHIosef Pauer,
Lederfabrikanten in Laibach, bewilligt,
der k. k. Landesgerichtsrath Herr Anton
Rom0 zum Concurscommissär und der
Lederfabrikant Herr Franz M a l l i in
Laibach zum einstweiligen Massever^
walter bestellt worden.

Die Gläubiger werden aufgesor
dert, in der auf den

2 1 . J u l i 1 8 7 3 ,
vormittags 9 Uhr im Amtssitze
des Concurscommissärs, angeordneten
Tagfahrt, unter Beibringung der zur
Bescheinigung ihrer Ansprüche dien-
lichen Belege, über die Bestätigung
des einstweilen bestellten oder über die
Ernennung eines andern Massever-
walters und eines Stellvertreters des-
selben ihre Vorschläge zu erstatten und
die Wahl eines Gläubigerausschusses
vorzunehmen.

Zugleich werden alle diejenigen,
welche gegen die gemeinschaftliche Con-
cursmasse einen Anspruch als Con-
cursgläubiger erheben wollen, aufge-
fordert, ihre Forderungen, selbst wenn
ein Rechtsstreit darüber anhängig sein
sollte, bis zum

1 6 . A u g u s t 1 8 7 3
bei diesem k. k. Landesgerichte nach Vor-
schrift der Concursordmmg zur Ver-
meidung der in derselben angedrohten
Rechtsnachtheile zur Anmeldung und
in der hiemit auf den

4 . S e p t e m b e r 1 8 7 3
vormittags 9 Uhr vor dem Concurs-
commissär angeordneten Liquidicrungs-
Tagfahrt zur Liquidierung und Rang-
bestimmung zu bringen.

Den bei dieser Tagfahrt erscheinen-
den angemeldeten Gläubigern steht das
Recht zu, durch freie Wahl an die Stelle
des Masseverwalters, seines Stellver-
treters und der Mitglieder des Gläu-
bigerausschusses, die bis dahin im
Amte waren, andere Personen ihres
Vertrauens endgiltig zu berufen.

Die weiteren Veröffentlichungen
im Laufe des Concursverfahrens wer-
den durch das Amtsblatt der „Lai-
bacher Zeitung" erfolgen.

Laibach, am 7. J u l i 1873.

( 1 6 0 6 — 3 ) N r . 4 0 9 4 .

Concurs-Eröffnung
des Joses G r e g o r i t s . Handels,
wann und Hausbesitzer in Laibach.

Von dem k. k. Landesgerichte in
Laibach ist die Eröffnung des Con-
curses über das gesammte, wo im-
mer befindliche bewegliche und über
das in den Ländern, für welche die
Concursordnung vom 25. Dezember
1868 gilt, gelegene unbewegliche Ver-
mögen des unter der Firma Josef
Gregorits zum Betriebe einer Landes-
productenhandlung in Laibach sowie

zum Betriebe einer mechanischen
Kunstmühle in Vikeröe eingetragenen
Firma Inhabers Herrn Josef Grego<
r i ts , Handelsmannes und .s>iusl^
sitzers in Laibach, bewilligt, dcr t . t .
Landesgerichtsrath Herr Franz Ritter
v. Gariboldi zum Concurscomuüssür
und der Handelsmann I . A. Harl-
mann in Laibach zum einstwcillqen
Masseverwalter bestellt worden.

Die Gläubiger werden aufgefor-
dert, in der auf den

1 7 . J u l i 1 8 7 3
vormittags 9 Uhr im Amtssitze des
Concurscommisscirs angeordneten Tag-
fahrt, unter Beibringung dcr ^ur
Bescheinigung ihrer Ansprüchc dien-
lichen Belege, über die Bestätigung
des einstweilen bestellten oder über die
Ernennung eines anderen Mciss^r-
walters und cines Stellvertrcl^s des-
selben ihre Vorschläge zu erstatten nnd
die Wahl eines Gläubigeraut'schnsscs
Vorzunehmen.

Zugleich werden alle diejenigcn, wclche
gegen die gemeinschaftliche Conmrs-
masse einen Anspruch als Coucurs-
Oläubiger erheben wollen, auf^smdoi-l,
ihre Forderungen, selbst wenn cin
Rechtsstreit darüber anhängig sein
sollte, bis

3 1 . A u g u s t 1 8 7 3
bei diesem k. k. Landesgerichte nach Vor
schrift der Concursordnung zur Vermei-
dung der in derselben angedrohten
Rechtsnachtheile zur Anmeldung und
in der hiemit auf den

1 8 . S e p t e m b e r 1 8 7 3
vormittags 9 Uhr vor dem Concurs-
commissär angeordneten Licmidierungs-
tagsahrt zur Liquidierung und Rang
bestimmung zu bringen.

Den bei dieser Tagfahrt erscheinen-
den angemeldeten Gläubigern steht das
Recht zu, durch freie Wahl an die
Stelle des Mafsevcrwalters, feines
Stellvertreters und der Mitglieder dcs
Gläubigerausschusses, die bis dahin
im Amte waren, andere Personen ihres
Vertrauens cndgiltig zu berufen.

Die weiteren Veröffentlichungen
im Lause des Concursversahrens wer
den durch das Amtsblatt der „Laibacher
Zeitung" erfolgen.

Laibach, am 3. J u l i 1873.

(1558^3) Nr. 1684.

Glilmenlllst
an Franz, Jakob, Ursula und Mal ia

I e m c.
Bou dem t. l. Bezirlsaerichte Egg wi,d

den unbekannt wo sich cmihaltcndeu Franz,
Jakob, Ursula ul'd Maria Iemc hiermit
erinnert:

(5s habe Johann Iemc von Kletsche
Wider dieselben die Klage auf Verjährt-
und Erloschclierlärunss mehrerer ilxinbite
haftenden Tabularposlen «ul> »Mn, il4tel»
April 1873, Z. 1684, hieramtS einge-
bracht, worüber zur ordeutlichcn mündlicher
Verhandlung die Tagsatzung ans dcn

6. August d. 3.,

früh 9 Uhr, mit dem Anhange des § 2s
der allgemeinen Gerichtsordnung angeord>
net und den Geklagten wegen ihicS unb^
kannten Aufenthaltes Jakob Pavcnil vB
Klitsche als curuwr ää ucwm aus ihlt
Gefahr und Kosten bestellt wurde.

Dessen wcrdcn dieselben zu dem (ind/
verständigt, daß sie allenfalls zu rechter Ze'l
selbst zu erscheinen oder sich einen andern
Sachwalter zu bestellen und mihcr " a ^
haft zu machen haben, widugenS diest
Rechtssache mit dem aufgestellten lLuratol
verhandelt werden wird. ^

K. «. Bezirksgericht ltgg, am 24«"
April l873.

»ruck nnd »nl«, W,, I g n « , ». « le inmayr 5 Fedor « « m t t r « .


